
 

 
Stand: 23. August 2016 

 

 
 

Kurs: Fachkunde „Arbeitsmedizinische Zusammenhangsbegutachtung“ Block A 
Mainz, Freitag 3. und Samstag 4. Februar 2017 

 

Tagungsort:  
 Institut für Lehrergesundheit 

 Am Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin der Universitätsmedizin Mainz 

 Kupferbergterrasse 17 – 19 

 55116 Mainz 

 (Anfahrt/Eingang über Augustusstraße, links neben dem Novotel) 

 

Kosten: 
 DGAUM-Mitglieder: 190.-- € (auch Neumitglieder) 

 Sonstige: 380.-- € 

 

Bankverbindung: 
 Kontoinhaber: DGAUM e.V. 

 IBAN:  DE 87 500 800 0007 4606 0000 

 BIC DRESDEFF 

 Verwendungszweck: Gutachtenkurs A 2017. 

 

Verbindliche Anmeldung unter: 
 Frau Debora Brückbauer 

 Debora.Brueckbauer@uni-mainz.de 

 Tel.: 06131 – 17-9213 

 Fax.: 06131 – 17-9045 

 Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin der Universitätsmedizin Mainz 

 Obere Zahlbacher Str. 67 

 55131 Mainz 

 

Nähere Angaben zur Anreise können Sie der Homepage  
www.unimedizin-mainz.de/ifl entnehmen 



 

 
Stand: 23. August 2016 

Programm1 
Freitag 03.02.2017 
 

Uhrzeit Thema Referenten 
11:00 – 11:15 Uhr Begrüßung und Einführung durch die DGAUM Univ.-Prof. Dr. S. Letzel, 

Universität Mainz 
11:15 – 12:45 Uhr Der Arzt als Gutachter Sozialrecht und allgemeine 

Rechtsbegriffe: 
 Gliederung des Systems der sozialen Sicherung  
 Sozialgesetzbuch (SGB) 
 Sozialrechtsbereiche 
 Versicherungsträger und Aufgaben, 
 Kausalität und Finalität als Ordnungsprinzipien, 
 Krankheit, Arbeitsunfähigkeit, 
 Vermittlungsfähigkeit,  
 Arbeitsunfall, Wegeunfall,  
 Berufskrankheit,  
 Versicherungsfall, Leistungsfall,  
 Minderung der Erwerbsfähigkeit,  
 Besonderes berufliches Betroffensein,  
 Dauernde völlige Erwerbsunfähigkeit. 

Univ.-Prof. Dr. S. Letzel, 
Universität Mainz 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause  
13:45 – 14:30 Uhr Aufbau und Umfang der geltenden BK-Liste Univ.-Prof. Dr. S. Letzel, 

Universität Mainz 
14:30 – 15:15 Uhr Öffnungsklausel (§9, Absatz 2, SGB VII) N.N. 

 
15:15 – 15:45 Uhr Kaffeepause  
15:45 – 17:15 Uhr Kausalanalyse und Zustandsbeurteilung (u.a.) 

 Probleme der Kausalität 
 Haftungsbegründende Kausalität 
 Haftungsausfüllende Kausalität 
 Aufgabe der gefärdenden Tätigkeit 
 Krankheitsfolgen und Restleistungsvermögen 
 Psycho-physische und kardio-respiratorische 

Leistungsfähigkeit 
 Einschätzung der MDE auf dem allgemeinen 

Arbeitsfeld 

Eckhard Bode,  
Geschäftsführer der BGW, 

Köln 
 

17:15 – 18:00 Uhr Aufnahme neuer Krankheiten in die 
Berufskrankheitenliste 
Arbeit des Sachverständigenbeirates 

Univ.-Prof. Dr. E. Hallier, 
Universität Göttingen 

 
18:00 – 19:30 Uhr Ggf. arbeitsmedizinische Begehung und kollegialer 

Austausch 
Univ.-Prof. Dr. S. Letzel, 

Universität Mainz 
 
  

                                                           
1 Änderung in Abhängigkeit der Verfügbarkeit der Referenten möglich 



 

 
Stand: 23. August 2016 

Samstag 04.02.2017 
 

Uhrzeit Thema Referenten 
09:00 – 10:30 Uhr Verfahrensabläufe: 

 Verwaltungsverfahren, 
 Widerspruchsverfahren, 
 Sozialgerichtliches Verfahren, 
 Amtsermittlungsprinzip, 
 Auskunfts- und Mitwirkungspflichten, 
 Beweisregelungen: Vollbeweis, Wahr-

scheinlichkeitsbeweis, 
 Objektive Beweislast, 
 Rechtsfolgen der Beweislosigkeit 

Herr Dr. Römer,  
BGHM, Mainz 

 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause  
11:00 – 11:45 Uhr Umfang der Amtsermittlung des 

Unfallversicherungsträgers zum Sachverhalt: 
Expertisen zur Expositions- bzw. Belastungs-
ermittlung in Berufskrankheitenverfahren 

Frau Dr. Adam,  
BGHM, Mainz 

 

11:45 – 12:30 Uhr Formale Kriterien des Gutachtens 
Aufbau eines freien, wissenschaftlich 
begründeten BK-Zusammhangsgutachtens 

Frau Dr. Kotschy-Lang, 
BG-Klinik für 

Berufskrankheiten 
Falkenstein 

 
12:30 – 13:15 Uhr Ärztlich erforderliche Maßnahmen zur 

Prävention und Rehabilitation 
Frau Dr. Kotschy-Lang, 

BG-Klinik für 
Berufskrankheiten 

Falkenstein 
 

13:15 – 14:00 Uhr Mittagspause  
14:00 – 16:00 Uhr Fallbeispiele in Kleingruppen  

Fallbeispiel I Fallbeispiel Bronchialkarzinom bei einer 
kumulativen Asbesteinwirkung von 15 
Faserjahren 

Leitender Gewerbearzt 
Dr. M. Heger, Saarland  

Fallbeispiel II Fallbeispiel nach § 9, Abs. 2, SGB VII Univ.-Prof. Dr. S. Letzel, 
Universität Mainz 

16:00 – 16:15 Uhr Diskussion und Verabschiedung der 
Kursteilnehmer 

Univ.-Prof. Dr. S. Letzel, 
Universität Mainz 

 


